
Garantiert bis zu 10% mehr als das höchste Angebot
eines Mitbewerbers. Wir zahlen für Feingold bis zu 92,10 €/g.

Y. Gabriel · 34212 Melsungen
Kasseler Str. 1 · Telefon 05661 923785

IHR PARTNER FÜR IHR AUTO.
ALLES AUS EINER HAND.

Markenersatzteile und Zubehör
für alle Pkw, Lkw, Traktoren

und Anhänger.

Hersfelder Straße 18 ∙ 34576 Homberg
Telefon/WhatsApp: 05681 939534

E-Mail: Autoteile-Homberg@t-online.de
Web: www.autoteile-homberg-efze.de

SAMSTAG — SAMSTAG
09.08. — 16.08.2025

Angebot gilt nach Gutscheinvorlage vor der Bestellung.
Bei Bestellung von 2 Hauptgerichten ist das günstigere/gleich-
wertige geschenkt! Zu jedem Gericht muss mindestens ein Getränk
bestellt werden. Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar.
Gutschein gilt für Gerichte bis 20 € und nicht außer Haus.

Ihr

info@juweliercapar.de
www.juweliercapaar.dewww.juweliercapaaar.de

GOLDANKAUFGOLDANKAUF
Nutzen Sie jetzt den

hohen Goldkurs!

Bruchgold
Zahngold
Silber

Platin
Münzen
Luxusuhren

Herkules Homberg
August-Vilmar-Straße 29

34579 Homberg (Efze)
Telefon 0152 53175254

Vom 11.08. bis 23.08.2025 im :

Jetzt vonhohen
Kursenprofitieren!

August-Vilmar-Str. 7
34576 Homberg (Efze)

I. Jeremia
Mo-Fr: 10:00-17:00

Die Goldwaage
Wir kaufen zu hohen Preisen an!

05681 - 818 99 60
goldwaage-homberg.deAltsilber ZinnZinnMünzen& Barren

Goldschmuck ZahngoldBruch- &Altgold

Angebot im
AAuugguusstt

1590

www.hoteltanneck.de

34593 Knüllwald-Schellbach
Tel. 05681 9921-0 • Fax 9921-97

E-Tankstelle am Hotel

Ihr Ausflugsziel
im schönen Knüll
Genießen Sie bei uns regionale

Spezialitäten und Köstlichkeiten.

sonntags ab20.30 Uhr geschlossen

sonntags ab20.30 Uhr geschlossen

Partyservice Braun
Ihr Catering-Spezialist
im Schwalm-Eder-Kreis

Frielendorf · Hinter den Gärten 2
Tel. 0173 2818172

www.brauns-partyservice.de

Buchen Sie Ihre
Weihnachtsfeiern/Firmenfeiern/

Familienfeiern/Hochzeiten

Partyservice ab 20 Personen

Tel. 05684 922462

Jetzt Termine

für 2026

reservieren!
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Melgershausen – Seit fast 50
Jahren istWalter Flechtner aus
Melgershausen damit beschäf-
tigt, seine Ahnentafel zu erfor-
schen.Er ist aufderSuchenach
seinem biologischen Großva-
ter. Mittlerweile ist es dem 76-
jährigen ehemaligen Service-
angestellten des Fernmelde-
amtes gelungen, lückenlos sei-
ne Vorfahren bis ins Jahr 1690
zurückzuverfolgen. Erste Hin-
weise brachte ihm ein Schrift-
satz des Amtsgerichts Stadt-
lengsfeld vom 23. August 1913
mit folgendem Inhalt: „Micha-
el Kirsch übergibt Flechtners
Großmutter die Summe von
1.000 Mark für Unterhaltsan-
sprüche zu Gunsten seines na-
mentlichgenanntenVaters“.
Weitere Einträge zu Walter

KirschfandWalterFlechtner in
über 100 Jahre alten Adressbü-
chern in Eisenach.Dort fand er
auch heraus, dass ein weiterer
Sohn des Michael Kirsch 1951
nach Australien ausgewandert
ist. Über deutsche Kontakte in
Australien fand Flechtner so-
gar den Grabstein seines 1981
verstorbenen Halb-Onkels
Heinrich J.R. Kirsch. Über die-
sen Namen konnte er auch ein
weiteres Familienrätsel lösen.
WalterundseineSchwesterEli-
sabeth haben einen DNA-Test
veranlasst. Es gab viele Bezüge
in die Rheinpfalz. Des Rätsels
Lösung: Michael Kirsch, bezie-
hungsweise dessen Vorfahren,
kamenausdieserGegend.
Zahllose Kirchenbücher, alte

Einwohnerlisten und Ortsver-
zeichnisse, aber auchZeitungs-
ausschnitte haben ihm dann
weitergeholfen. Viele Stunden
hat er damit verbracht. An
manchen Tagen, sagt er, habe
er bis nachts um drei Uhr am
Rechner gesessen. In einigen
Fällen dauerten Antworten auf
seine Anfragen sehr lange,
oder Kirchen und Kommunen
zeigten sich wenig kooperativ

und er musste monatelang auf
Informationenwarten und im-
merwiedernachfragen.
Seine Recherchen führten

ihn nicht nur ins Rheinland
und nach Thüringen, sondern
auch in Amerika und Australi-
enhaterKontaktegeknüpft.Er
warselbsterstaunt,woerBezü-
ge zur Heimat und damit zur
Vergangenheit seiner Vorfah-
ren fand. Er fand unter ande-
rem heraus, dass Auswanderer
aus Nordhessen sich in nächs-
ter Nachbarschaft in Amerika
niedergelassenhaben.
Probleme machten ihm un-

klare Familienverhältnisse, die
teilweise verschwiegen wur-
den. So hatten sein VaterWilly
DietzundseineMutterGertrud
Hertwig, die aus Schlesien
stammt, nicht geheiratet. Die
Eltern von Walter Flechtner
sind Anfang der neunziger Jah-
re verstorben. Für Flechtner

unergründlich hat in den
1960er Jahren ein Standesbe-
amter veranlasst, dass er, der
damals laut Ausweis Walter
Hertwig hieß, seinen Namen
ändern musste. Er bekam den

Mädchennamen seiner Groß-
mutter als Familiennamen. So
wurdeausWalterHertwigWal-
terFlechtner.
Willy Dietz, der Vater von

Walter, hat viele Jahre auf ei-

nemBauernhof inMelgershau-
sen als Melkermeister gearbei-
tet. Diese Berufsbezeichnung
waraber früher anders: Sie lau-
tete Schweizer. ImRahmen sei-
ner Recherche über diese selt-
same Berufsbezeichnung hat
Flechtner auch Informationen
darüber erhalten,wie es zudie-
ser Bezeichnung kam: Die
Nordhessen waren sich zu
schade dafür, unter den Kühen
zu liegen und zu melken. Da-
her wurden Männer aus der
Schweiz angeworben, diediese
Arbeit verrichteten. So ist die
Bezeichnung Schweizer ent-
standen.
Heute hat Flechtner einen

umfangeichen Stammbaum
seiner Familie zusammenge-
stellt, der nicht nur ihm, son-
dern auch seinen Enkeln ver-
rät, wo ihre Vorfahren gelebt
haben und wie über fast vier
Jahrhunderte ihre Namen wa-

ren. Die jahrelange Suche hat
sichalsogelohnt.

HELMUT WENDEROTH

Walter Flechtner forscht nach seinen Ahnen
Ein Melgershäuser ist auf der Suche nach seiner Vergangenheit

Wirft einen Blick in die Vergangenheit: Walter Flechtner. WENDEROTH, HELMUT

In Australien gefunden: der Grabstein von Flechtners Halb-
Onkel. REPRO: HELMUT WENDEROTH
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Mühlhausen – Die Nachweise
für die erfolgreiche Mühlhäu-
ser Jugendfeuerwehr stapeln
sich im Vereinsheim. „Etwa
800 Pokale dürften in den Räu-
men der Feuerwehr lagern. Al-
leine 2025 kamen schon 30
neue dazu“, erzählt der stell-
vertretende Wehrführer Tim
Ziegler, als er auf die beeindru-
ckende Titelsammlung blickt.
Der reine Materialwert der Sil-
berware könne alleine einneu-
es Feuerwehrauto finanzieren,
scherzter.
SeitvielenJahrzehntenhäuft

die Jugendfeuerwehr aus dem
Homberger Stadtteil Titel um
Titel an, darunter zwei deut-
scheMeisterschaften,mehrere
erfolgreiche Teilnahmen am
Bundesentscheid und 14 Hes-
senmeisterschaften. Vierzehn
Jugendliche im Alter zwischen
zehn und achtzehn Jahren aus
MühlhausenunddenNachbar-
orten bereiten sich derzeit auf
die Hessenmeisterschaften am
31.Augustvor.
InderJugendfeuerwehrgehe

es um Gemeinschaft und Zu-
sammenhalt, erzählen die Mit-
glieder der Jugendfeuerwehr.
„Die Jugendfeuerwehr fordert
körperlich und geistig, bringt
Stressresistenz“, berichtet Jo-

nasHändel. Für FriedaKeimsei
eseinschönerAusgleichneben
der Schule, sagt sie. „Und es be-

reitet darauf vor, dass wirMen-
schenleben rettenkönnen“, er-
gänztAnnikaZimprich.

„Wir sind nicht die sport-
lichsten, aber gleichen das
durch Disziplin, Technik und
Präzision aus“, erklärt Händel.
„VorgroßenWettkämpfentrai-
nieren wir täglich“, berichtet
die Jugendwartin Nathalie
Twisk. Die Jugendlichen seien
so ehrgeizig, Schläuche und
Seile reisten vor der anstehen-
den Hessenmeisterschaft mit

ins Ferienlager nach Dahme,
damit sie dort weiterüben
könnten. „Freiwilligundausei-
genemAntrieb“,betont sie.
Mehrere Betreuer trainieren

die Jugendlichen, bei der Probe
zum Staffellauf steht an jeder
Station ein Erwachsener, der
Tipps gibt. „Bei uns herrscht
schon immer eine familiäreAt-
mosphäre, die Verantwortung

wird von Generation zu Gene-
ration weitergegeben“, erzählt
Twisk. Sie war selbst in der Ju-
gendfeuerwehr, bevor sie be-
gann, sich als Jugendwartin zu
engagieren. Junge Geschwister
und die Kinder der Betreuer to-
benwährendderÜbungder Ju-
gendfeuerwehr um das Feuer-
wehrhaus.
„DieKinderderBetreuerund

Geschwisterkinder waren
schon in jungen Jahrenmit bei
der Feuerwehr“, erinnert sich
Twisk. „Da ist die Lust, in die
Feuerwehr zu gehen, natürlich
größer. Meine Kinder freuen
sich jetzt schon, wenn sie end-
lich dabei sein dürfen“, erzählt
sie. „Wir wollen nicht nur bei
den Wettkämpfen gut ab-
schneiden. Die Feuerwehr
muss auch Spaß machen“, er-
gänztZiegler.Sietrainiertenso,
dass jeder aus der Jugendfeuer-
wehr alles könne, trotz des Al-
tersunterschieds seien alle
gleichgestellt.
Mit vielen Betreuern könn-

ten die Kinder besser gefördert
werden. In Mühlhausen werde
sinnvolle Jugendarbeit geleis-
tet, sind die Feuerwehrleute
überzeugt. So wachse das Dorf
zusammen, die Jugendlichen
verschiedenen Alters lernten
Teamgeist.
„Wir inMühlhausenkönnen

alle gut miteinander“, sagt
Twisk,diedafürauchdieFeuer-
wehr verantwortlich macht:
„Die Wehr ist schon das High-
lightunseresDorfes.“

PHILIPP KNOCH

Feuer und Flamme für den Erfolg
800 Pokale und kein Ende: Mühlhäuser Jugendwehr trainiert eifrig weiter

Das große Team rund um die Jugendfeuerwehr Mühlhausen: Von links Betreuerin Julia Zimprich mit Juna Twisk auf dem Arm,
hintere Reihe: Lennart Reichel, Jugendwartin Nathalie Twisk, Frieda Keim, Betreuerin Maya Dobel, Jonas Händel, Caroline
Lesch, Betreuerin Aileen Stöcker, Betreuer René Uloth, Wehrführer und Betreuer Tim Ziegler, Vereinsvorsitzender und Betreuer
Carsten Keim,Mittlere Reihe von links: Annika Zimprich, Paula Mühlhans, Max Wiederhold, Tim Schwabauer, Max Peppler,
vorne: die zwei kleinen Kinder und Mitglieder bei der Bambinifeuerwehr: Maila Twisk und Fynn Fuchs KNOCH, PHILIPP

Die Pokale: von links Jonas Händel, Annika Zimprich, Max Wie-
derhold, Tim Schwabauer, Max Peppler, Lennart Reichel, Caro-
line Lesch, Paula Mühlhans und Frieda Keim.

Ein Bild aus dem Archiv: Die Jugendfeuerwehr Mühlhausen bei den Hessenmeisterschaften
1996 in Homberg. Im vorangegangenen Jahr wurden sie sogar Deutscher Meister. Insgesamt
konnten sie schon zwei Meistertitel erringen. FOTO: PRIVAT
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Homberg/Kassel – Leni und
MarieKuffnerundFilKlossede-
cken gemeinsam mit anderen
die Geschichte von Menschen
auf, die unter dem Regime der
Nationalsozialisten litten. Die
drei Homberger erarbeiteten
die Biografien von Adolf Buch-
holtzundRichardHenning, für
beidegibtesdurch ihreAufarb-
eitung Stolpersteine in Kassel.
Erst bei ihrer Spurensuche fan-
den sie heraus, dass Nachfah-
renHennings Teil derHomber-
gerGemeindewaren.
„Wir wussten, dass die Men-

schen unseren Glauben hat-
ten“, erzählen die jungen Zeu-
gen Jehovas. Mehr war ihnen
nicht bekannt. Daraufhin be-
gannen sie, Archive anzu-
schreibenundunzähligeDoku-
mente zu sichten. Immer gelei-
tet von der Frage: Was haben
Adolf Buchholtz und Richard
Henningerlitten?
Mit den Namen seien sie an

dasBundesarchiv inBerlinund
das hessische Landesarchiv in
Wiesbaden herangetreten.
„Die Entschädigungsanträge
von Hinterbliebenen waren ei-
ne gute Quelle“, erinnert sich
Fil Klosse. Gemeinsam durch-
forsteten sie mehrere hundert
Seiten Briefe, Akten und Ge-
richtsurteile. Zusammenge-
kommen sind die Biografien

von Adolf Buchholtz und Ri-
chard Henning. Die Geschich-
ten der Männer trugen sie bei
der Verlegung der Stolperstei-
nevor. Zudemproduzierten sie
einen Videobeitrag zu Buch-
holtz.
Richard Henning lebte mit

seinerFamilie inKassel.Erwur-
de verhaftet und für zwei Jahre
in Berlin-Plötzensee interniert.
Geschwächt von den Haftbe-
dingungen starb er im Januar
1946. Sei Sohn Hans Joachim

lebte mit seiner Frau Gerda in
Uttershausen. Sie gehörten bis
zu ihrem Tod zur Homberger
Religionsgemeinde.
„Am schwierigsten war es,

die Schrift aus der damaligen
Zeit zuentziffern“, erzählt Leni
Kuffner. Besonders die hand-
schriftlich verfassten Texte in
Sütterlinschrift waren eine
Herausforderung. „Es war
manchmal sehr frustrierend,
wenn wir Briefe endlich lesen
konnten,aberwirnichtsNeues

erfahrenhaben.“
Bei Adolf Buchholtz fand die

Gruppe in keinem der Archive
Fotos, also versuchten sie, Kon-
takt zuHinterbliebenenherzu-
stellen. „Wir knüpftenKontakt
zu einer Enkelin und anderen
Verwandten nach Kanada. Sie
konntenunsnochvielüber ihn
erzählen.Eswaretwasganzan-
deres, mit Menschen zu spre-
chen,dieAdolfBuchholtzwirk-
lich kannten“, berichtet Leni
Kuffner und Marie Kuffner er-

gänzt: „Wir konnten ihr sogar
helfen, ihre Ahnentafel zu ver-
vollständigen.“ Adolf Buch-
holtz lebtemit seiner Frau und
drei Töchtern in Kassel. 1937
wurde er wegen Hochverrats
und staatszersetzendem Han-
deln zu einem Jahr und sechs
Monate Gefängnis verurteilt.
Er starb an den Folgen der Haft
imMai1943.
Vor zwei Jahren konsolidier-

te sich die Gruppe, insgesamt
halfen etwa 15 Jugendliche aus
Nordhessen bei der Recherche
mit. „Wir waren sofort Feuer
und Flamme“, erzählt Marie
Kuffner.DieGruppewillweiter
zudenSchicksalenderVerfolg-
ten im Kreis forschen. „Jetzt
wissenwir,wonachwir suchen
müssen und haben viele neue
NamenindenDokumentenge-
funden“, erzählt Klosse. „Das
waren alles mutige Männer
und Frauen, die dem Regime
getrotzt haben“, bilanziert er.
Siewollenmit ihrer Arbeit den
Opfern Respekt zollen, die Ar-
beit sei für sie „eine riesige Eh-
re.“
Die Geschichten von Adolf

Buchholtz, Richard Henning
und vielen anderenMenschen,
denen mit Stolpersteinen in
Kassel gedachtwird, sindunter
kassel-stolper.com/biografien
abrufbar.

PHILIPP KNOCH

Homberger ermöglichen Stolperstein
Jugendliche recherchieren die Geschichte von Verfolgten im NS-Staat

Verfolgte im NS-Staat
ZeugenJehovaswurdenunter
dernationalsozialistischen
Herrschaftverfolgt.„Siever-
weigertendenHitlergrußund
denWehrdienst,hielten ihre
KindervonderHitlerjugend
fernundtraten inkeinePar-
teiorganisationein“, schreibt
dazudasUnitedStatesHolo-
caustMemorialMuseum.
EtwadieHälftederdamals in
Deutschland lebendenZeu-
genJehovaswurde inhaftiert.

pkn

Die drei Homberger Marie Kullner, Leni Kullner und Fil Klosse beschäftigen sich mit den Schick-
salen von Verfolgten im NS-Staat. FOTO: PHILIPP KNOCH

Fritzlar – Ein Fritzlarer wurde
am Mittwochnachmittag an
derKasselerStraße inderDom-
stadt Opfer eines Trickbetrugs.
Die Polizei nimmt den Vorfall
zumAnlass, vor derMasche zu
warnen.
Der Fritzlarer stand gegen

9.55UhraufdemGehweg,alser
von einem unbekannten Paar
angesprochen wurde. Der
Mann hielt eine Zwei-Euro-

MünzeinderHandundbatdar-
um, diese in kleinere Münzen
zu wechseln. Der Anzeigener-
statter kam der Bitte nach und
holte aus seiner Geldbörse
mehrere Euro- und Cent-Mün-
zenhervor.
Dann trat der Fremde, der ei-

ne Serviette in der Hand hielt,
sehr nah an den Fritzlarer her-
an, der Geld in kleinerer Stü-
ckelung übergab. Der Unbe-

kannte merkte an, dass aber
noch 50 Cent fehlen würden
und hielt dabei die Hand mit
der Serviette über das Porte-
monnaie des Geschädigten.
Nachdem beide das Kleingeld
noch einmal gemeinsamnach-
gezählt hatten, bedankte sich
der Trickdieb und ging mit sei-
ner weiblichen Begleitung in
RichtungBusbahnhofFritzlar.
WenigeMinuten später stell-

te der Fritzlarer beim Blick in
die Geldbörse stellte fest, dass
sein komplettes Scheingeld
fehlte. Offensichtlich hatte es
derDiebgestohlen.
Das Paar wird wie folgt be-

schrieben: Der Mann ist circa
60bis65 Jahrealt, etwa1,75Me-
ter groß, korpulent, hat ein
markantes rundes Gesicht und
schütteres graues Haar. Er
sprach mit osteuropäischem
Akzent und war mit einem
kurzärmeligenHemdmitStrei-
fenbekleidet.
Die Frau ist etwa 60 Jahre alt,

1,60Meter groß, korpulent und
trägtdunklere, längereHaare.
Wer Hinweise auf die Täter

geben kann, sollte sichmit der
Polizeistation Fritzlar unter

Tel. 0 56 22/99 660 in Verbin-
dungsetzen. bra

Trickdiebe mit neuer Masche
Fritzlarer wechselt eine Münze – Dieb zieht alle Scheine

Trickdiebstahl hat viele Facetten: In den jüngsten Fällen bitten die Täter ihre Opfer ums Wech-
seln von Kleingeld – und greifen dann auf die Scheine zu. FOTO: DPA

Tipps der Polizei
DiePolizeiwarntvordemsogenanntenGeldwechseltrick.
Kriminelle lenkendieangesprochenenMenschenab,umGeld
ausderenPortemonnaiezuentwenden.WichtigeTipps,wie
Sie sichvordieserMascheschützenkönnen, sind:
-BleibenSieaufmerksam,wennSievonfremdenMenschen
angesprochenwerden–auchgutgekleideteundfreundliche
MenschenkönnenschlechteAbsichtenhaben.
-LassenSiefremdeMenschennicht in IhrPortemonnaieschau-
enundlassenSiesichschongarnichtbeimWechselnhelfen.
-WennSiedennocheiner fremdenPersonauseinerVerlegen-
heithelfenwollen,bittenSie sie,genügendAbstandzuhalten,
währendSie IhreGeldbörse indenHändenhalten.
-VerweisenSiePersonen,dieSieaufdringlichumKleingeld-
wechselbitten,aufandereMöglichkeitendesGeldwechsels,
wiezumBeispiel ineinemGeschäftodereinemKreditinstitut.

bra
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Schwarzenberg – Eigentlich
sollte im Juni Schluss sein mit
dem aktuellen Programm an-
lässlich des 50-jährigen Büh-
nenjubiläums von Bernd Köh-
ler alias Justus Riemenschnei-
der. Die Spende an denHospiz-
dienstMelsunger Land inHöhe
von 6000 Euro war auch schon
übergeben, doch dann ent-
schied sich das Ensemble doch
noch zu weiteren Vorstellun-
gen.
„Die Nachfrage war so groß,

dass wir längst nicht alle Kar-
tenwünsche erfüllen konn-
ten“, sagt Renate Alter, die für
dieOrganisationzuständig ist.
Deshalbwird es achtweitere

Aufführungengeben, die ab so-
fort gebucht werden können.
Jubiläen sind für Justus Rie-
menschneider eigentlich ein
Graus, zumindest wenn er da-
bei selbst imMittelpunkt steht.
Aber mit seinen großartigen
Bühnenkollegenmacht es ihm
offensichtlich richtig Spaß. In
der satirischen Parodie unter
der Regie von Rolf Römer mit
viel Live-Musik trotzt Justus in
bekannt mürrischer Manier
den Vorschlägen der überdreh-
ten Event-Managerin Michelle,
die ihn zu einer angemessenen
Feier bewegen will. Auch
kommt es zur Wiederbegeg-
nung mit alten Bekannten wie

dem Ehepaar Dieter und Ger-
traudeGombert (MaxAlterund
ResiModes).

DieMusiker Udo Krüger, Ste-
fanMetz undMaxAlter führen
mit ihrenEigenkompositionen

und Evergreens einen musika-
lischen Dialog mit Justus und
thematisieren die Geschichte

unsererRepublik sowiedenge-
genwärtigen politischen
Wahnsinn. „Jede Vorstellung

ist anders. Wir kommen mit
den Aktualisierungen manch-
malkaumhinterher“,sagtKöh-
ler im Hinblick auf die Schlag-
zahlder tagespolitischenEreig-
nisse. Die werden immer wie-
der aufgegriffen und satirisch
gewendet. Nur so lasse sich
manchesnoch irgendwieertra-
gen.Auch Bühnenhund Emma
freut sich auf die dritte Spiel-
zeit, wenn sie unberechenbar
ins Bühnengeschehen ein-
greift oder den Gästen im
Spottlichtkeller die Ahle
WurschtausdemMundguckt.

Die Termine für die „gehässi-
scheGeburtstagsfeier“:
Mittwoch,20.August

Freitag,22.August
Mittwoch,27.August
Freitag,29.August
Mittwoch,22.Oktober
Mittwoch,5.November
Mittwoch,12.November
Freitag,14.November
Beginn ist jeweils um 19.30

Uhr im Schwarzenberg-Thea-
ter, Riedforststr. 57. Der Garten
hat bereits ab 18 Uhr geöffnet,
ab dieser Uhrzeit gibt es auch
Bewirtung. Der Eintritt kostet
24Euro.
Karten können ab sofort

montags, dienstags und don-
nerstags von16bis19Uhr reser-
viert werden unter Tel. 01 70/
50 53 66 6. yma

Es wird weiter gefeiert
Schwarzenberg-Theater geht mit Jubiläumsprogramm in die 3. Spielzeit

Das Ensemble der „gehässischen Geburtstagsfeier“ : von links Resi Modes, Stefan Metz, Bernd Köhler alias Justus Riemenschnei-
der, Udo Krüger und Max Alter. FOTO: FLORIAN FUNCK

Melsungen – Entspannen, den
Selbstwert stärken und Neues
für das eigene Wohlbefinden
ausprobieren: BeimMelsunger
Aktiv- und Gesundheitswo-
chenende am Freitag, 15. und
Samstag, 16. August können
viele Facetten eines ausgewo-
genen Lebensstils kennenge-
lerntwerden.AlleKurse,Work-
shops und Vorträge während
der beiden Tage sind kosten-
frei.UmAnmeldungwirdgebe-
ten.
„Mit dem mittlerweile vier-

ten Aktiv- und Gesundheitswo-
chenendemöchtenwirdieLust
an Bewegung wecken und
nachhaltige Impulse für das ei-
gene Wohlbefinden setzen“,
sagt Tabea Conradi, Gesund-
heits- und Versorgungsmana-
gerin von Gesunder Schwalm-
Eder-Kreis+ (GSEK+).
Das Gesundheitsnetzwerk

organisiert die Veranstaltung
mit Unterstützung der Stadt
Melsungen. Gefördert und ge-
sponsert wird das Programm
von der Krankenkasse BKK B.
Braun Aesculap. Umgesetzt
wird es mit regionalen Part-
nern wie Ernährungsberatern,
Gesundheitscoaches,Psycholo-
gen,TrainernundYogalehrern.
Das Programm umfasst un-

ter anderem Bewegungskurse
für Eltern mit Kind und ver-
schiedene Yoga-Einheiten zum
Entspannen mit Meditation
oder außergewöhnlich auf
dem Stand-Up-Paddel. Impulse
undpraktischeHilfestellungen
für einen entspannten Alltag
gibt es in Workshops zu den
Schwerpunkten weniger den-
ken, leichter leben und einem
gestärktenSelbstwert.
Bei Vorträgen zu Schlaf so-

wie den Stärken und Schwä-
chenvonADHSgibtesumfang-
reiche Informationen, heißt es
von den Veranstaltern. Aus-
gangspunkt für die Programm-
punkteamSamstag istderMel-
sungerMarktplatz.
Der Samstag bietet neben

vielfältigen Programmpunk-
ten einen Gesundheitsmarkt
mit Info-StändenundAktionen
rund umdie Gesundheitsange-

bote inderRegion.
Eröffnet wird der Markt um

10.45 Uhr. Ein mobiler Aktiv-
Pfad verbindet den Gesund-
heitsmarkt auf dem Markt-
platz mit dem Abschlussfest
des Sommerferienprogramms
der Haspel. Kinder können bei
beiden Veranstaltungen Stem-

pel sammeln und erhalten da-
für kleine Überraschungen,
heißtesweiter.
Zwischen 11 und 16 Uhr be-

steht beim Gesundheitsmarkt
die Möglichkeit, auf einem
Smoothie-Bike ein vitaminrei-
chesGetränkzuzubereiten.
Zudem werden Informatio-

nen zur Nährstoffbalance im
Körper,zumeigenenSchlafver-
halten sowie zu Angeboten für
Eltern und Senioren bereitge-
stellt. Des Weiteren bietet Bet-
tenGaeblereinekostenloseNa-
ckenkissenvermessungan.

Informationen und Anmel-
dung im Internet gesunder-

sek-plus.de/aktiv2025 und per
Tel. 05661/9050290

Das Programm:
Freitag,15.August
15 bis 15.30 Uhr: Der Nacht-

modus des Körpers, Vortrag
zum Schlaf mit GSEK+-Schlaf-
beraterin Tabea Conradi,
GSEK+, Sandstraße 9, Melsun-
gen&Online

16 bis 18 Uhr: Yoga auf dem
Stand-Up-Paddle mit Yogaleh-
rerin Sonja Fuhrmann, Cam-
ping und Freizeitzentrum Am
See,MalsfelderStraße,Melsun-
gen

16 bis 16.45 Uhr:Fit-Dank-Ba-
by-Kombikurs, Fitnesstraining
fürElternzusammenmit ihren
Kindern zwischen 3 und14Mo-
naten mit Sabrina Fritzschner,
MelsungerFuldaterrasse

18.30 bis 19.45 Uhr: Yoga am
See, Kraft, Energie und Beweg-
lichkeit mit Yogalehrerin Alex-
andra Marggraf, Camping und
Freizeitzentrum Am See, Mals-
felderStraße,Melsungen

Samstag,16.August:
11 bis 16 Uhr: Gesundheits-

marktmit InfoständenundAk-
tionen,MelsungerMarktplatz

13 bis 14 Uhr: Stärken und
Schwächen von ADHS, Vortrag
zu Fakten und Fake sowie dem
Umgang mit der Diagnose mit
Elterncoach Claudia Steuber,
MelsungerMarktplatz

14.15 bis 15.15 Uhr: Mental-
Load-Quick-Fix, Workshop mit
Impulsen zu weniger denken,
leichter leben mit Coachin Ni-
cole JukicvonVocanté,Melsun-
gerMarktplatz

15.30 bis 17 Uhr: Den Selbst-
wert stärken, Workshop mit
praktischen Übungen mit Psy-
chologin Isabelle Elsässer von
Manege frei für dich, Melsun-
gerMarktplatz

17.30 bis18.30 Uhr:Yoga– In-
nehalten und bewegen, Work-
shop mit Yoga- und Meditati-
onslehrerin Petra Rothe-Rich-
berg,OutdoorinMelsungenkam

Entspannen beim Yoga auf dem Wasser
Melsunger Aktiv- und Gesundheitswochenende mit vielen kostenfreien Angeboten

Bereit für ein aktives Wochenende: Gesundheits- und Versorgungsmanagerin Tabea Conradi
von Gesunder Schwalm-Eder-Kreis+ und der Melsunger Citymanager Alexander Dupont.

FOTO: GESUNDER SCHWALM-EDER-KREIS+ GMBH

Borken – Der Bad Zwestener
Sprachheiltherapeut Jürgen
Meyer-Königsbüscher löst den
Borkener Mediziner Eghart
BredowanderSpitzedes Lions-
Club SchwalmEder Borken ab.
Der scheidende Präsident Bre-
dow bedankte sich für die gute
Mitarbeit, Anregungen und
Unterstützung bei den Mitglie-
dern. Das vergangene Jahr sei
für den Lions Club abwechs-
lungsreich und interessant ge-
wesen. Jürgen Meyer-Königs-
büscherwohnt inBadZwesten.

Er hat gemeinsam mit seiner
Frau den Club schon jahrelang
invielenBereichenunterstützt
und getragen. Bredow über-
reichte ihm symbolisch den Li-
ons Staffel-Stab und wünschte
ihm eine erfolgreiche Zeit. In
diesem Jahr steht auf dem Pro-
gramm des Lions Clubs Zu-
schüsse für regionale Bildungs-
einrichtungen, spontane Hilfs-
leistungen fürbedürftige Fami-
lien und der Adventskalender,
der ein großer Erfolg für den
gutenZweck ist. pkn

Wechsel bei den Borkener Lions
Präsident Jürgen Meyer-Königsbüscher folgt auf Eghart Bredow

Von der einen Hand in die andere: Unser Foto zeigt Eghart Bre-
dow (links) und Jürgen Meyer-Königsbüscher. FOTO: LIONS



Vom 11.08. bis 23.08.2025 im Herkules-Markt in Homberg

Juwelier Capar
im Herkules Homberg
August-Vilmar-Str. 29
34576 Homberg (Efze)
Telefon 0152 53175254

Derzeit befindet sich der Goldkurs auf einem Höchststand.

GOLDANKAUFGOLDANKAUF

A B C
BRINGEN SIE
IHR GOLD
ZU UNS

WIR PRÜFEN
& BEWERTEN
IHREN SCHMUCK

SOFORT
BARGELD!

Tauschen Sie Ihren alten, getragenen
oder beschädigten Goldschmuck einfach
und unkompliziert gegen Bargeld ein.
Noch nie war Gold so wertvoll wie jetzt. Nutzen
auch Sie daher diese einmalige Gelegenheit, um
alten Schmuck, Zahngold, Silber usw. in Bargeld
umzuwandeln. Bei uns wird auch der Wert einzel-
ner Schmuckstücke und Steinbesatz berechnet.
Wir legen sehr viel Wert auf freundliche
und fachmännische Beratung.

Wie funktioniert es?

Unser Service:
•Reparaturen an Gold-
und Silberschmuck
•Reparaturen an Uhren

•Goldankauf
•Bargeldauszahlung sofort!
•Gravuren
•Batteriewechsel (Markenbatterien)

Nutzen Sie jetzt den hohen Goldkurs!

GOLDPREIS AUF REKORDHOCH!
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Homberg – Der OP-Trakt und
das Schwesternwohnheim I
samt Verbindungsbau auf dem
ehemaligen Klinikareal in
Homberg sollen abgerissen
werden. Die Stadt bereitet die
nötigen Anträge vor, die Stadt-
verordneten haben in ihrer
letzten Sitzung den Weg dafür
frei gemacht. Der Landkreis
sollsichnachWunschderStadt
zu50ProzentandenAbrisskos-
tenbeteiligen.
Mit dem großen Bettenhaus

war Homberg bereits im ver-
gangenen Jahr in die Vermark-
tung gegangen. Bei Gesprä-
chen mit potenziellen Investo-
ren habe sich herauskristalli-
siert, dass die Planung für das
Areal angepasst werden sollte,
um das Gelände attraktiver zu
machen.Darüberhinausgabes
Untersuchungen darüber, wel-
che Gebäude erhaltenswert
sind. „Der OP-Trakt ist so hoch
spezialisiert, dass er für nichts

nutzbar ist“, sagt Stadtplaner
Markus Staedt. Durch einen
Abriss werden mehr Platz und
mehr Möglichkeiten geschaf-
fen.

Abrisskostet
knapp600.000Euro

Auch das Schwesternwohn-
heim an der Melsunger Straße
sollweichen.Grundistdiemin-
derwertige Qualität der Bau-
substanz: „Das ist eigentlich
einwestdeutscherPlattenbau“,
sagt Staedt. Beide Gebäude sei-
en bei der Erschließung neuer
Flächen hinderlich. Der OP-
Trakt etwa liegt auf mehreren
Flurstücken,durcheinenRück-
bau würden mehrere Baufel-

der zeitgleich frei, erklärt
Stadt-undFlächenkoordinator,
ChristophOtto.
Der Abriss der Häuser kostet

584.000 Euro und soll noch in
diesem Jahr erfolgen. Auf-
grund der besonderen Ge-
schichteder Immobilie als ehe-
malige Kreisklinik erhofft sich
die Stadt einenZuschuss inHö-
he von 50 Prozent vom
Schwalm-Eder-Kreis. „Unser
Ziel ist es, so schnell wie mög-
lich in die nächste Vermark-
tungsrundezugehen“,sagtSta-
edt.
EineErkenntnis ausdemers-

ten Versuch: Es braucht eine
paralleleVermarktungvonBet-
tenhausundSchwesternwohn-

heim II. Denn Letzteres sei als
mögliche Unterkunft für Be-
dienstete attraktiv für Investo-
ren. Die Stadt will Interessen-
ten durch die Anpassung aber
auchmehr Planungssicherheit
geben. „Wir geben jetzt neue
Spielregelnvor,die indieStadt-
entwicklungpassen.“
Durch denAbrisswerde eine

kleinteilige Entwicklung auf
dem Areal möglich, erklärt Ot-
to. Dann soll auch irgendwann
der Teilverkauf von Grundstü-
cken möglich sein. Einfamili-
enhäuser aber wird es auf dem
Grundstück nicht geben. Men-
schen, die sich für ein Leben
auf dem Areal interessieren,
müssenbereitsein,Reihenhäu-

ser zubauen–oder fürWahlge-
meinschaften offen sein. Dafür
baut die Stadt eine Interessen-
tendatei auf. Wenn die Ver-
marktungder Baugrundstücke
in greifbare Nähe rückt, sollen
alle an einen Tisch geholt wer-
den.
Derzeit wird noch wenig

sichtbar auf dem ehemaligen
Klinikareal. Darüber sind sich
Staedt und Otto bewusst. Im
Hintergrund wird aber viel da-
für getan, dass es bald vorange-
hen kann: Es laufen Arbeiten
amBebauungsplan und der Er-
schließung, die Details für den
Abrisswerdengeklärt,auchdie
Frage nach der Abwasserent-
sorgung beschäftigt die Mitar-

beiter.
Damit Veränderungen

schneller sichtbar werden, hat
die Stadt sichmit dem Klinika-
real beim Förderprogramm
„Wachstum und nachhaltige
Erneuerung“ beworben. Sollte
sie den Zuschlag erhalten, er-
hält sie finanzielle Sicherheit
für die nächsten zehn Jahre.
Zwei Drittel der anfallenden
Kosten werden dann nämlich
vom Bund getragen, während
die Stadt nur ein Drittel stem-
men muss. „Das würde die ge-
samte Entwicklung deutlich
beschleunigen“, ist Otto sicher.
DieEntscheidungdarüberwird
imHerbsterwartet.

CHANTAL MÜLLER

OP-Trakt soll bald weichen
Homberg plant Abriss von zwei Gebäuden auf ehemaligem Klinikareal

Kauf für einen Euro
DasKrankenhaus inHomberg
wurde2010geschlossen,
nachdemderLandkreisdie
Klinik2006anAsklepiosver-
kaufthatte.ErstzehnJahre
späterbotderKonzernder
StadtdasArealzumKaufan–
füreinenEuro.DieStadtver-
ordnetenstimmtendem2021
zu.Seitheruntersuchtdie
Stadt,wieesmitGeländeund
Gebäudenweitergehenkann.
DerAbrissvonOP-Traktund
Schwesternwohnheimwäre
einerstes sichtbaresZeichen
fürVeränderung. chm

Die Planungen laufen: Während das Bettenhaus in der Bildmitte unbedingt erhalten werden soll, bereitet die Stadt den Abriss des OP-Trakts (hinten links) vor.
FOTO: MAJA YÜCE



www.logo-getraenke.deHeurich GmbH & Co. KG • Landwehr 20-26 • D-36100 Petersberg

*Nicht in allen Filialen verfügbar. Lieblingsmarkt in der logo App wählen und Aktionsteilnahme der Filiale einsehen. Für Druckfehler keine Haftung!
** Nur in Verbindung mit einem Coupon der logo Getränke App. Alle Bedingungen dazu finden Sie in unserer logo Getränke App.
Alle Artikel und Zugaben solange der Vorrat reicht.

www.logo-getraenke.de

Beim Einkauf mit der App Punkte sammeln,
in Lose tauschen & mit Glück gewinnen!

logo Getränke App
Mit der

sparen & gewinnen.
Jetzt downloaden!

2 x 1 Fatboy Hängematte
(fritz-kola)

Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 11.08. – 16.08.2025

Leikeim Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,10 €

Oberbräu Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,60 € Pfand,

1 l = 1,60 €

Theresien
Quelle

Mineralwasser
diverse Sorten,

Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,

1 l = 0,55 €

Sinalco
Kombikasten
teilweise koffeinhaltig,

Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,

1 l = 0,67 €

Pepsi
Kombikaste
teilweise koffeinha
Kasten = 24 x 0,3
zzgl. 5,10 € Pfan

1 l = 1,64 €

en
altig,
3 l,
d,

Warsteiner Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,60 € Pfand,
1 l = 1,30 €

König Ludwig Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand
1 l = 1,60 €

+ 2 Flaschen
Export dunkel
GRATIS!

Pfand,

!!AktionAktion

Gösser NaturRadler
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,70 €

Förstina Sprudel
Plus Lemon
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,61 €

1 l = 1,00 €9.99**
App10.99

-35%

1 l = 1,50 €14.99**
App

ANGEBOT

15.99

+ 2 Dosen
Oberbräu
Hell 0,33 l
GRATIS!

!!AktionAktion

4.99
ANGEBOT

7.99
ANGEBOT

+ 1 Tüte
Lay‘s Bugles
GRATIS!

!!AktionAktion

IS!

12.99
-28%

Paderborner
Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 0,80 €

NNiieeddrriigpreisgpreis!!DaDaueuer-r-

7.99

+ 2 Dosen
NaturRadler

0,5 l
GRATIS!

+ 2 Dosen
!!AktionAktion

N

G

1 l = 1,20 €11.99**
App

ANGEBOT

12.99
1 l = 1,50 €14.99**

App15.99
-20%

16.99
19.99

Peroni
Nastro Azzurro
Original, 0,0%,
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 2,27 €27 €

1 l = 2,02 €3.99**
App4.49

-25%

Benediktiner
Hell, Weissbier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,70 €

16.99
ANGEBOT

X² Biermix
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
0,5 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,58 €

0.79
-34%

Bayreuther
Hell, Urstoff
Pack = 6 x 0,5 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 1,83 €3 €

1 l = 1,66 €4.99**
App5.49

ANGEBOT

Bad Brückenauer
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,54 €54 €

6.49
-22%

5.49
-21%

Durstlöscher
diverse Sorten,
0,5 l -Pack,
1 l = 1,18 €

0.59
ANGEBOT

Heil Apfelwein*
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
außer alkoholfrei,
Kasten = 12 x 0,33 l,
zzgl. 2,46 € Pfand,
1 l = 2,27 €

1 l = 2,02 €7.99**
App8.99

9.99

Needle
Blackforest Gin & Tonic,
0,33 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 5,42 €

1 l = 4,52 €1.49**
App1.79

-36%

Kessler Zink
Wein
diverse Sorten,
1 l -Flasche,
zzgl. 0,15 € Pfand,
1 l = 3,99 €

1 l = 3,49 €3.49**
App3.99

ANGEBOT

Lauffener
Katzenbeisser
diverse Sorten, QbA,
0,75 / 1 l -Flasche,
1 l = 5,99/ 4,49 €

1 l = 5,32/3,99 €
3.99**

App4.49
ANGEBOT

Puschkin
Vodka, Nuts & Nougat,
0,7 l -Flasche,
zzgl. 0,15 € Pfand,
1 l = 8

5.99
-29%

+ 1 Flasche
Mio Mio Mate
GRATIS!

8,56 € !!AktionAktion

Martini
Fiero, Bianco
0,75 l -Flasche,
1 l = 9,32 €

o

6.99
ANGEBOT

Ramazzotti
diverse Sorten,
0,7 l -Flasche
1 l = 14,27 €

ten,
e,

9.99
ANGEBOT
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Morschen - In Kooperationmit
der Gemeinde Morschen hat
die EAM eine Schnellladesäule
mit zwei Ladepunkten am Rat-
haus und in unmittelbarer Nä-
he zum Kloster Haydau instal-
liert. Nicolas Spengler, Leiter E-
Mobilität bei der EAM, Bürger-
meister Roland Zobel, Christi-
an Bambey, Leiter der
Netzregion Borken/Bebra (von

links) nahmen diese nun in Be-
trieb. Sie kann mit allen Lade-
karten genutzt werden und er-
möglichtauchLadenviaSmart-
phone, heißt es in einerMittei-
lung. Geladen werde
ausschließlich Ökostrom der
EAM. „Für die Gemeinde Mor-
schen istdasneueLadeangebot
ein echter Gewinn“, sagte Bür-
germeisterRolandZobel. kam

Strom tanken am
Rathaus in Morschen

EAM errichtet Schnellladesäule in Morschen (von links).: Nico-
las Spengler, Roland Zobel, Christian Bambey

FOTO: GEMEINDE MORSCHEN

Schwalm-Eder – Die Landtags-
abgeordneten Dominik Leyh
und Christin Ziegler setzen
sich nachdrücklich für besse-
renLärmschutz entlangderbe-
stehenden Abschnitte der A49
im Schwalm-Eder-Kreis ein. In
einem gemeinsamen Appell
fordern sie, dass der höherer
Lärmschutzstandard auch für
die bereits bestehenden Stre-
ckenabschnittegeltensolle.
Christin Ziegler unterstützt

in diesem Zusammenhang das
gemeinsame Schreiben der
Bürgermeister Thomas Groll
(Neustadt) und Tobias Kreuter
(Schwalmstadt) an die Auto-
bahn GmbH. Die beiden Rat-
hauschefs berichten darin von
einer spürbaren Zunahme an
Bürgerbeschwerdenwegendes
Verkehrslärms und schlagen
konkrete Schritte vor: Neben
einem Vor-Ort-Termin regen
sieeineerneute, aktuelleLärm-
messungsowieeinenVergleich
mit den in der Planfeststellung
angenommenen Werten an
(HNAberichtete).
„Die Sorgen der Anlieger

müssen ernst genommen wer-
den. IchunterstützedieInitiati-

ve der Bürgermeister und be-
grüße die Vorschläge. Nur
durch objektive Messungen
unddenDialogmitdenzustän-
digen Stellen kann eine faire
Lösung gefunden werden“, so
Ziegler.
Dominik Leyh begründet

diese Forderung mit der Ent-
wicklungsgeschichte der Auto-
bahn: „Die A49 ist aus einer
Bundesstraße hervorgegan-
gen. Unter diesem Vorzeichen
habendamalsdieAnlieger ihre
GrundstückebebautoderMiet-
wohnungen bezogen.“ Auf-
grund dieser Sondersituation
sei die Anpassung des Lärm-
schutzstandards im Fall der
A49 dringend erforderlich, um
die Mehrbelastung der betrof-
fenenBürgerzureduzieren.
Die CDU-Abgeordneten kün-

digen an, den Druck auf die
Bundesebene nochmals zu er-
höhen und einen engeren Aus-
tausch mit den lokalen Gremi-
enaufzunehmen.Zielmüssees
lautMitteilungsein,dassdieLe-
bensqualität der betroffenen
BürgerinnenundBürgerdurch
passgenauen Lärmschutz er-
haltenbleibt. cek

Abgeordnete fordern
besseren Lärmschutz

Schwalm-Eder – Anpacken
undmitmachenheißtes,wenn
die mehrtägige Weiterbildung
„Landschaft anpacken“ des
Landschaftspflegeverbandes
Schwalm-Eder (LPV) von Okto-
ber2025bisMai 2026 indie ers-
teRundegeht.
Das Motto der praxisorien-

tierten Weiterbildung lautet
„Verstehen und direkt anwen-
den“. Nach der Vermittlung
von Hintergrundwissen erwar-
tet die Teilnehmer praktische
Arbeit in der Landschaft. Wäh-
rend derWeiterbildung soll ge-
meinsam eine Streuobstwiese
entbuscht werden, damit sie
wieder beweidetwerdenkann.
Es sollen Obstbäume nach ge-
pflanzt und ein Feuchtbiotop
gemäht werden. Außerdem le-
gen Teilnehmer eine Benjeshe-
cke aus Heckenschnitt an und

beseitigen Riesenbärenklau.
Der Kurs schließt nach erfolg-
reicher Teilnahme mit einem
Zertifikatab.

Die Termine für 2025/26 lau-
tenwiefolgt:17.Oktober,18.Ok-
tober, 21. November, 22. No-
vember, 23. Januar, 8. Mai – im-
meranverschiedenenStandor-
ten imSchwalm-Eder-Kreis,die
nach der Anmeldung mitge-
teilt werden. Die Weiterbil-
dung startet um 8.30 Uhr und
dauert bis maximal 17.30 Uhr,
heißt es vom LPV. Die Kurskos-
ten betragen 100 Euro, zuzüg-
lichVerpflegung.

Weitere Informationen bei
Franziska Mehlhorn, Tel.
0 56 83/923 835, E-Mail: in-
fo@lpv-schwalm-eder.de sowie
unter lpv-schwalm-eder.de czn

Weiterbildung zur
Pflege der Landschaft



SB Möbel Boss
Handels GmbH & Co. KG Homberg

Ziegenhainer Straße 47-49

34576 Homberg (Efze)

AUF ALLE
AUSSTELLUNGSSTÜCKE

Wenn weg, dann weg! Gültig vom 09.08.-15.08.2025.
Der Rabatt wird an der Kasse abgezogen.

30%
AUF FREI

GEPLANTE KÜCHEN
*2 Ausgenommen ist Ware aus dem aktuell gültigen Prospekt, Ware der Marke Flex-Well

und Bestellungen aus dem Möbel BOSS-Onlineshop. Gültig nur bei Neukauf. Nicht in
Verbindung mit anderen Aktionen. Aktion kann bei Erfolg verlängert werden.

Gültig vom 09.08.-15.08.2025.

60%
HOMBERG

WIR SCHLIESSEN UNSEREN MARKT IN

SCHNELL SEIN LOHNT SICH!

RÄUMUNGS-
VERKAUF

*2
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Melsungen – Junge Mitglieder
desLions-Clubswarenkürzlich
zu Gast in Melsungen. Anlass
des Besuchswar ein internatio-
nales Jugendaustauschpro-
gramm des Lions Clubs Inter-
national. Stefan aus Polen,
Krish aus Indien, Yair aus Israel
undDarrenaus Indonesienwa-
ren zu Gast bei den Melsunger
Lions Wilfried Marställer und
Dr. Karsten Heyner. Sie zeigten
den jungen Gästen die Gegend
und die Sehenswürdigkeiten
rund um Melsungen. Der Mel-
sungerLionsClubhattedenBe-
such der Jugendlichen imAlter
zwischen 16 und 19 Jahren ge-
meinsam mit den Lions Clubs
Korbach-Waldecker Land und
Schwalm-Eder Borken organi-
siert, heißt es in einer Mittei-
lung. In der ersten Woche
wohnten die Jugendlichen bei
Gastfamilien.
In der zweiten Woche ver-

brachten die 16 Jugendlichen
gemeinsam in der Jugendher-
berge Waldeck. Von dort aus
unternahmen sie Ausflüge in
dieRegion.Mit demMelsunger
Lions-Präsidenten Mark Wein-
meister ging es in den Kasseler
Bergpark, wo die Jugendlichen
das UNESCO-Weltkulturerbe
besichtigten. Als weitere Akti-
vität standderBesuchdesBerg-
baumuseums in Borken auf
dem Programm. Dort konnten
die Jugendlichen hautnah die
Bergbaugeschichte der Region
erleben. Eine Planwagenfahrt
führte die Besucher zu den Ba-
saltkuppen bei Gudensberg.

Die Kuppen sind Teil des FFH-
Gebietes „Gudensberger Ba-
saltkuppen und Wald am Fal-
kenstein“. Karsten Heyner er-
läuterteden jungenLionsbeim
Besuch einer Schafherde, die
rund um die Basaltkuppen
Weidequartierbezogenhatten,
welchen Beitrag Schafe zur
Pflege der für das Chattengau
charakteristischen Landschaft
leisten und wie dadurch die
charakteristische Vegetation
der Basaltkuppen erhalten

wird. Angelockt durch Futter,
warendieSchafeentsprechend
neugierig auf die Besucher. Für
mancheder jungen Lions sei es
durchaus eine neue Erfahrung
gewesen,dieTiereausnächster
Nähezuerleben,heißtes inder
Mitteilung weiter. Mit einem
gemeinsamen Grillfest klang
der Ausflug aus. „Wir freuen
uns, dass die jungen Lions zu
Gast in unserer Region sind.
Das ist gelebte Internationali-
tät,durchdiemanunterschied-

licheKulturenkennenundver-
stehen lernt“, so Präsident

Mark Weinmeister, der das
Ausflugsprogramm gemein-

sam mit Karsten Heyner orga-
nisierthatte. kam

Junge Lions zu Gast in Melsungen
Internationaler Jugendaustausch soll Verständnis für andere Kulturen fördern

Jugendaustausch Melsunger Lions Club: Jugendliche aus verschiedenen Nationen war hierbei zu Gast in Nordhessen.
LIONS MELSUNGEN

Zu Gast im Weltkulturerbe:Gemeinsam mit dem Melsunger Lions-Präsident und Kasseler Regie-
rungspräsident Mark Weinmeister besuchten die Jugendlichen den Bergpark Wilhelmshöhe.

FOTOS: LIONS MELSUNGEN

Bergbau hautnah: Jugendliche aus verschiedenen Nationen war zu Gast in Nordhessen und
besichtigten das Bergbaumuseum in Borken. Melsungen

Das ist der Lions-Club
UnterdemMotto„WeServe“
helfenLionsehrenamtlich
dort,woUnterstützungge-
brauchtwird.Seitmehrals100
JahrenstehtderNameLions
Clubs International (LCI) für
bürgerschaftlichesEngage-
ment, fürdenDienstander
GemeinschaftundHilfe für
Menschen inNot.Mitüber1,4
MillionenMitgliedern inüber
200Ländern istLCIdiemitglie-
derstärkstewohltätigeSer-
viceorganisationderWeltmit
Konsultarstatus inderUN.
Allein inDeutschlandenga-
gierensich in1.580Clubs rund
52.000FrauenundMänner.
Grundlagesindgemeinsame
WertewieMenschlichkeit,
Freundschaft,Wahrhaftig-
keit, staatsbürgerlichesBe-
wusstseinundgesellschaftli-
cheVerantwortung,heißtes
ineinerMitteilung.
ImDistriktMitteNordsind135
hessischeLionsClubsmitmehr
als5.000Mitgliedern inder
RegionvonFrankfurtbis
Kasselorganisiert.Hierzu
gehörtauchderMelsunger
LionsClub,der seit1964mit
seinen43Mitgliedernrund
umMelsungenaktiv ist.Ne-
benderFörderungderJu-
gend,Kunst,KulturundWis-
senschafthat sichderLions
Clubseit2022auchdieUnter-
stützungvonProjektenzum
UmweltschutzundderLand-
schaftspflegeaufseineFah-
nengeschrieben. kam

Neugierde auf beiden Seiten: Dr. Karsten Heyner erläutert die
Funktion von Schafen als Pfleger der Kulturlandschaft beim
Besuch der Basaltkuppen. FOTO: KIRSTEN HEYNER
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Melsungen – Trotz Regenwet-
ter war die Stimmung bei den
Kindern des Horts und des Kin-
dergartens „Am Schloth“ bes-
tens. Zwei Projekttage hatten
das Team der Kita mit den Er-
zieherinnen Alexandra Wag-
ner,MiaSteuber,TomHolzhau-
er (angehender Erzieher), Sara
Seeliger, die ein Freiwilliges So-
ziales JahrmachtundFörsterin
Johanna Seifert vom Forstamt
Melsungen für die Kinder vor-
bereitet.
Thema des Waldpädagogik-

tages war: „Tiere im Wald“.
Nach einem gemeinsamen
FrühstückanderStreuobstwie-
se am Sälzerwegmacht sich al-
le für denWaldspaziergang im
Regenfertig.
„Die Kinder können sich

stundenlang beschäftigen und
sind glückselig hier im Wald.
Sie können ihrer Kreativität
freien Lauf lassen und entwi-
ckeln IdeenfürdenAlltag“, sag-
te Erzieherin Alexandra Wag-
ner.
Der fünfjährige Bero aus der

Wichtelgruppe war gut vorbe-
reitet. Ausgestattet mit Regen-
jacke, Matschhose und Gum-
mistiefeln verriet er vor Be-
ginn: „Ich will in die Matschp-
fützen“. Die achtjährigen
LouisaundMelinaberichteten:
„Beim letzten Mal hat es Spaß
gemacht.“
Bevores indenWaldging,er-

klärte Försterin Johanna Sei-

fert den Kindern: „Wir sind im
Wald leise und gehen ganz
langsam. Wir wollen – beson-
ders in der Brutzeit – die Tiere
nicht erschrecken.“ Zuvor hat-

te sie verschiedene Tierschil-
der im Wald versteckt – etwa
von Baummardern, Feldhasen,
Rehen, Hirschen, Wildschwei-
nen und anderen Waldbewoh-

nern.
Zum Einstieg gab es ein paar

Quiz-Fragen für die Kinder.
Zum Beispiel ging es darum,
welche Tiere sie kennen und

schonmalgesehenhaben?„Ich
habe auf der Klassenfahrt Eich-
hörnchen und zu Hause Stein-
marder gesehen“, konnte Em-
maberichten.

Dann entdeckten die Kinder
die versteckten Waldtierschil-
der, und die Försterin fragte:
„Was essen die Tiere?Was sind
die Unterschiede bei männli-
chen und weiblichen Tieren
(Gehörn, Abwurfstange)? Wie
unterscheiden sich Feldhasen
und Kaninchen? Was frisst ein
Feldhase?undAnwelchenSpu-
ren erkennt man, ob es ein
FuchsodereinHundist?“
Die Kinder hatten sichtlich

Spaßundkonntenviele Fragen
beantworten.
Hannes ärgerte sich aller-

dingsdarüber,dassvielMüll im
Wald liegt: „Das macht mich
traurig.“
„Ich finde es interessant, es

ist andersals imKita-Alltag.Die
meisten Kinder kommen spä-
ter schon mit einem großen
Stück Bildung in die Schule“,
sagte der angehende Erzieher
TomHolzhauerüberdenWald-
tag.
Seit 2023 engagiert sich die

BKK B. BraunAesculap finanzi-
ell für sozialeProjekteundUm-
weltthemen, zusammen mit
Hessen Forst und der Kinderta-
gesstätte. „Die BKK B. Braun
möchte langfristig die Lebens-
qualität fürdieRegionundihre
Umwelt verbessern und einen
Beitrag für die Wiederherstel-
lungdesWald-Ökosystems leis-
ten“, so Manuela Wacker von
derBKKundInitiatorindesPro-
jekts. HANNE BRAUN

Den Waldtieren auf der Spur
Kinder der Kita „Am Schloth“ waren mit Försterin Johanna Seifert unterwegs

Der Regen konnte sie nicht abhalten: Die Kinder der Kita am Schloth waren mit hinten von links Erzieherin Mia Steuber, FSJlerin
Sara Seeliger, Erzieherin Alexandra Wagner und dem angehenden Erzieher Tom Holzhauer im Wald unterwegs .

FOTOS: HANNE BRAUN

Begleitete die Kinder in den Wald: Försterin Johanna Seifert
vom Melsunger Forstamt. FOTOS: HANNE BRAUN

Entdeckten das Schild mit dem Rehbock: In der Mitte (blaue
Jacke, sitzend) FSJlerin Sara Seeliger mit den Kindern von links
Anni Rauschenberg, Finn Bergen, Emma Guth, Sara Seeliger,
Melina Wolf, Mats Moritz und Louisa Bergen.

Waldtage der Kita am Schloth (von links): Vorschulkinder Mai-
ke, Anni und Emma.

Kleinenglis – Vize-Landrat Jür-
gen Kaufmann zeichnete jetzt
Dieter Möller und Wilhelm
Plock aus Kleinenglis mit dem
Landesehrenbrief ausundwür-
digte damit deren außerge-
wöhnliches Engagement für
die Gemeinschaft. „Ihr Einsatz
zeigt, wie wichtig bürger-
schaftliches Engagement für
den Zusammenhalt, die Ent-
wicklung und das Leben in un-
serem Landkreis ist“, so Kauf-
mann.„Siealle tragendazubei,
unseren Schwalm-Eder-Kreis
zu einem lebens- und liebens-
wertenOrtzumachen.“

Dieter Möller ist seit mehr
als 50 Jahren aktiv bei der Frei-
willigen Feuerwehr Kleinen-
glis. Als Wehrführer und Ver-
einsvorsitzender hat er das Ge-
meinschaftsleben geprägt und
die Feuerwehr gestärkt. Er war
stets eine treibende Kraft bei
Dorffesten wie dem Maibaum-
aufstellenundderKirmes.Heu-
te setzt er sich als Sprecher der
Ehren- und Altersabteilung
weiterhin für die Feuerwehr
ein. Für sein jahrzehntelanges
Engagement wurde er mehr-
fach ausgezeichnet, unter an-
deremmit der Ehrennadel des
BFV Kurhessen-Waldeck in
Gold.

Wilhelm Plock engagiert

sich seit Jahrzehnten für die
Stadt Borken und für Kleinen-
glis. Seine politische Arbeit im
Magistrat, im Finanzausschuss
sowie imOrtsbeirat hat zur po-
sitivenEntwicklungdesDorfes
beigetragen. Besondershervor-
zuheben ist seinEinsatzbeider
Unterbringung und Unterstüt-
zung von Flüchtlingen ab 2016
sowie nach dem Ukrainekrieg.

Er half, bürokratische Hürden
zumeistern, hat das Ortsleben
entscheidend unterstützt. Dar-
über hinaus engagiert er sich
seitvielenJahreninverschiede-
nen Vereinen und Initiativen –
im Kirchenvorstand, als Helfer
der Theatergruppe und imKul-
tur- und Partnerschaftsverein.
Für seine Verdienste wurde er
bereits mit dem kleinen Wap-

penteller der Stadt Borken aus-
gezeichnet. „Diese beiden Per-
sönlichkeiten sind Vorbilder
fürunsalle“,soKaufmann.„Ihr
Einsatz stärkt den Zusammen-
halt unserer Gesellschaft.“ Er
dankte den Familien der Ge-
ehrten, ohne deren Rückhalt
und Verzicht auf gemeinsame
Zeit so ein Engagement nicht
möglichgewesenwäre. bra

Zwei engagierte Kleinengliser
Dieter Möller und Wilhelm Plock erhielten den Landesehrenbrief

Ehrung: Vize-Landrat Jürgen Kaufmann, Borkens Bürgermeister Marcel Pritsch, Dieter Möller,
Wilhelm Plock und der Kleinengliser Ortsvorsteher Dennis Döring. FOTO: PRIVAT

Körle – ImKörlerNaturlehrgar-
ten feierten kürzlich wieder
zahlreicheBesucherdasBusch-
fest.Wie auch indenvergange-
nen Jahrenwar auch diese Ver-
anstaltung ein voller Erfolg,
heißt es von den Organisato-
ren. Über den Erfolg des Fests
können sich auch die Kleinen
Riesen Nordhessen freuen.
Dennder Erlös aus demKaffee-
und Kuchenverkauf am Nach-
mittag ging zugunsten der Or-
ganisation, die sich dafür ein-
setzt, dass unheilbar schwerst-
krankeKinderundJugendliche
vom Kinder-Palliativ-Team
Nordhessen begleitet werden
und in ihrem vertrauten Zu-

hause bei der Familie sterben
dürfen. Mehr als 1300 Euro
konnten jetzt von Mitgliedern
des Buschfest-Teams an die
Kleinen Riesen in Kassel über-
gebenwerden.Miteinemsolch
„überwältigenden“ Spenden-
betrag hatte das Buschfest-
Team nicht gerechnet, sagt
TeammitgliedAlfredKnoche.
Für JungundAltwurde beim

Buschfesteinigesgeboten.„Ein
besonderer Dank geht an die
Körler Feuerwehr, an das Rote
Kreuz, an die Körler Gemeinde
sowie an den FC-Körle, die alle
zumGelingen des Festes beige-
tragen haben“, heißt es vom
Organisations-Team. bkz

Für Kleine Riesen
Team des Körler Buschfestes übergibt

Spende in Höhe von 1300 Euro

Kamen zahlreich: Viele Besucher waren wieder beim Buschfest
im Naturlehrgarten zu Gast. FOTO: GEMEINDE KÖRLE



Tickets erhalten Sie in allen
HNA-Geschäftsstellen und auf reservix.de

Bonita Burney
Simmons

Letitia
Bumbrey

Open Arms

Kandi Prayer

Jeffrey Staten/
Voices United

voices
united

Reunion

präsentiert

08.11.2025 I 19 Uhr
Auferstehungskirche
Mombachstraße 24 I 34127 Kassel
Eintritt: 28 € (inkl. Gebühren) I Dauer: ca. 120 Minuten (inkl. Pause)

Mit internationalen Stars und Gospel Artists aus den USA.
Lassen Sie sich von den unglaublichen Stimmen mitreissen, wenn
unsere Stars zum ersten Mal gemeinsam emotionale Gospels singen.

* Maestro*
Reginald Midgette Jr.
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Guxhagen – In einenneuenLe-
bensabschnitt sind kürzlich 72
junge Menschen bei Sartorius
gestartet. Sie begannen eine
Ausbildung, ein duales Studi-
um oder ein Jahrespraktikum
im Rahmen der Fachoberschu-
le (FOS) und machten damit
denerstenSchritt in ihrBerufs-
leben, teilt Sartorius in einer
Pressemitteilungmit.
Der Großteil der insgesamt

50Auszubildenden,14dualStu-
dierendenundachtFOS-Prakti-
kanten wird am Hauptsitz in
Göttingen tätig sein: 53 junge
Menschen beginnen jetzt dort
ihre Ausbildung oder ihr Studi-
um,heißtesweiter.
Am Standort Guxhagen be-

reitensich insgesamt45Auszu-
bildende und dual Studierende
auf ihr Berufsleben vor. Darun-

ter sind 17 Neuzugänge: zehn
Azubis (Industriekaufleute,
Fachkräfte für Lagerlogistik,
Fachinformatiker Systeminte-
gration, Mechatroniker und
technische Produktdesigner),
vier dual Studierende (Elektro-/
Informationstechnik, Präzisi-
onsmaschinenbau, Informa-
tik)unddreiFOS-Praktikanten.
In Freiburg und Jena gibt es

jeweils eine neue Auszubilden-
de, heißt es in der Mitteilung
weiter.
Besonders gefragt waren in

diesem Jahr die naturwissen-
schaftlichen Ausbildungsberu-
fe – jede dritte Bewerbung ent-
fiel auf Stellen wie Physiklabo-
rantin, Chemikant oder Biolo-
gielaborantin.
Bemerkenswerte Statistik:
Acht vonzehnneuenAuszubil-

denden in den Naturwissen-
schaften sind weiblich – erst-
mals starten somit mehr Frau-
en als Männer diesen Berufs-
wegbeiSartorius.
Insgesamt beschäftigt Sarto-

rius aktuell rund 260 Auszubil-
dende und dual Studierende in
19 Berufen und sieben Studien-
gängen an sechs Standorten in
Deutschland. Das Ausbildungs-
spektrum reiche von gewerb-
lich-technischen über natur-
wissenschaftliche und kauf-
männische bis hin zu IT-
Schwerpunkten.
Die Planungen fürdasnächs-

te Ausbildungsjahr laufen laut
Sartorius bereits: Ab Mitte Au-
gust können sich Interessierte
für den Ausbildungsstart 2026
bewerben.

bkz

Junge Menschen starten bei
Sartorius ins Berufsleben

Auszubildende, Studenten und Praktikanten in Guxhagen

Freuen sich auf den neuen Lebensabschnitt: Die Neuzugänge am Standort Guxhagen.
FOTO: FIRMA SARTORIUS

Schwalm-Eder – Die beiden
Maler- undLackierer Innungen
Schwalm-Eder (Altkreise Mel-
sungen und Fritzlar-Homberg)
und Ziegenhain (Altkreis Zie-
genhain) feierten ihre neuen
MalergesellenaufderGesellen-
freisprechungsfeier in der
Kreishandwerkerschaft in
Homberg.DerObermeisterder
Ziegenhainer-Innung, Torsten
Spohr (Weißenborn) und der
Vorsitzende des Gesellenprü-
fungsausschuss, Axel Grösch
(Lenderscheid) sprachen die
die neuen Gesellen frei und
gratulierten zur bestandenen
Abschussprüfung. „Die Gesel-
lenprüfung ist ein wichtiger
Schritt und ein gutes Funda-
ment für die Arbeitswelt. Das
Malerhandwerk bietet zudem
viele Spezialisierungen und
Technikenan,diedenBerufbe-

sonders machen“, sagte Spohr
und hob beispielhaft die Re-
stauration von Fachwerkhäu-
sern und historischen Gebäu-
den hervor. Auch die Vergol-
dungstechniken oder die
Schriftmalerei seien weiterhin
gefragt. Neben diesen klassi-
schen Anwendungsfeldern sei
der Maler und Lackierer auch
bei der energetischen Haussa-
nierung ein oft gesehener Part-
ner. Er dankte unter anderem
den Ausbildungsbetrieben für
ihr Engagement und der Be-
rufsschule für die Wissensver-
mittlung. Für die Reichspräsi-
dent-Friedrich-Ebert Schule
gratulierte Lehrer Marc Strob-
ach.DiebesteGesellenprüfung
legte Jonah Kühlborn aus Mel-
sungen, ausgebildet bei Jörg
Falk GmbH in Spangenberg,
ab.

DieneuenMalerundLackie-
rer:
Alica Korell, Wabern (Rogé

Pollmer, Maler- und Lackierer-
meister, Böddiger); JonahKühl-
born, Melsungen (Jörg Falk
GmbH, Spangenberg); Nico
Volke, Morschen (S + G Strans-
ky GmbH, Beiseförth); Kevin
Strulik, Melsungen (Sven Hop-
pe GmbH, Melsungen); Marie
Völker, Willingshausen (Mi-
chel & Flaum dieMaler GmbH,
Schwalmstadt); Bilal Akkoyun,
Borken (Alessandro Schmidt,
Maler- und Lackierermeister,
Kleinenglis); Emily Hölzer,
Morschen (Mathias Riemen-
schneider, Maler- und La-
ckierermeister, Morschen);
Denny Schwarz, Fritzlar (He-
phata Hessisches Diakoniezen-
trum,Treysa).

may

Stolzer Moment für den
Malernachwuchs

Maler-Innungen feiern ihre neuen Gesellen in Homberg

Urkunden und Glückwünsche: Die Maler- und Lackierer-Innungen im Schwalm-Eder-Kreis feier-
ten kürzlich in Homberg ihre neuen Gesellen. FOTO: WOLFGANG SCHOLZ



Die HNA und die Citykaufleute Kassel e.V.
laden zum HNA-Kindertag ein:

Es erwartet euch:
Spielmobil Rote Rübe, „Herr Müller mit
seiner Gitarre“, Zirkus Rambazotti,
Ballonaktion, Rollenrutsche,
Kinderschminken und ganz viele weitere
Aktionen der Vereine und Einzelhändler
in Kassel!

16.08.2025
10–17 Uhr
Kasseler
Friedrichsplatz
und in
der Innenstadt

Wir feiern den

KKiinnddeerrTag

hna.de/kindertag
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Alles gepackt, sicher verstaut,
Auto vollgetankt und los. Hof-
fentlichkommtmanjetztnoch
ohne Stau ans Urlaubsziel - die
scheinbar noch einzig verblei-
bende Sorge. Doch was ist,
wenn es trotz aller Vorberei-
tungen und Vorabchecks des
Autos zu einer Panne auf der
Autobahn kommt? Der Auto
Club Europa (ACE) zeigt, wie
Betroffene sichmit sechswich-
tigen Schritten sicher verhal-
ten.

Schritt1:Gut
vorbereiten

Gehen wir einen Schritt zu-
rück. Denn um im Ernstfall
richtig vorbereitet zu sein,
checkt man vor der Abfahrt
besser, obWarndreieck, Warn-
westenundVerbandskastenan
Bord sind – und auch nach der
Beladung bei Bedarf sofort
griffbereit bleiben. Die Warn-
westen sollten für alle Insassen
vorhanden sein und nicht nur
insgesamt eine wie gesetzlich
in Deutschland gefordert. Die-
se Regelungen können imAus-
land zudem auch anders sein,
daher ist man auf der sicheren
Seite,wennalleeinehaben.Die
Westen verstaut man am bes-
ten in den Seitentaschen, denn
dort sind sie sofort zur Hand
und können vor dem Ausstei-
genangezogenwerden.
Die Notrufnummer eines

Pannendienstes oder Au-
toclubs speichert man sich vor
demLosfahrenauchambesten
ins Handy ein oder lädt, wenn
denn vorhanden, eine entspre-
chende App des Anbieters her-
unter.

Schritt2:
Warnblinkanlagean,
Geschwindigkeit
reduzieren

TauchenProblemeauf, sollte
maneinenkühlenKopfbewah-
ren, aber schnellstmöglich die
Warnblinker anstellen. Dann
nimmt man Tempo raus, aber
ohne die Nachfolgenden zu ge-
fährden. Idealerweise bringt
man das Auto sicher und ohne
hektische Lenk- und gefährli-

che Bremsmanöver zum Ste-
hen.
Am besten ist es, wenn man

noch einen Park- oder Rast-
platz ansteuern kann. Ist das
nicht mehr möglich, ist viel-
leichtnocheineNothaltebucht
erreichbar. Klappt das alles
nicht mehr, ist auf dem Stand-
streifen oder am rechten Fahr-
bahnrand anzuhalten – die ge-
fährlichsteVariante.Dannsind
die nächsten Schritte extrem
wichtig.

Schritt3:Auto
abstellenund
Warnwesten
anziehen

Steht das Auto amRandoder
Pannenstreifen, sollten besten-
fallsnochdieRädernachrechts
eingeschlagenwerden.Das soll
laut ACE bei einem Auffahrun-
fall verhindernhelfen, dassdas
Auto in Richtung Fahrbahn ge-
schobenwird.Alle Insassen zie-
hen nun dieWarnwesten über.

Bei Dunkelheit, schlechter
Sicht oder Regen neben der
Warnblinkanlage auch das
Standlicht einschalten. So ist
dasAuto füranderesichtbarer.

Schritt4:Schnell raus
ausdemAuto–aber
sicher

Niemals im Auto sitzen blei-
ben. Auch schlechtes Wetter
oderÄhnlichesdürfennichtda-
zuführen, imInnerendesFahr-
zeugs auf Hilfe zu warten.
Denn bei Auffahrunfällen
kanndas schlimmstenfalls töd-
lich enden. Also, Warnwesten
an und schnellstmöglich raus
aus demAuto, dabei aber nicht
hektisch werden. Wichtige
Dinge wie Handy, etwas zum
Trinken und Kleidung mitneh-
men.NurzurvonderFahrbahn
abgewendeten Seite ausstei-
gen. Ansonsten steigt die Ge-
fahr, von nachfolgenden Fahr-
zeugen erfasst zu werden. So-
bald man aus dem Auto ausge-
stiegen ist, gehen alle so
schnell wie möglich hinter die
Leitplanke. Aber nicht direkt
hinter die Planke, sondern
man hält – sofern es die Um-
stände vor Ort erlauben – aus-
reichend Abstand. Sollte keine
Leitplanke vorhanden sein,
platzieren sich die Insassen in
einem Abstand von mindes-
tens 200 Metern zum Pannen-
auto entgegen der Fahrtrich-
tungundinausreichendemAb-
standzurFahrbahn.

Schritt5:Andere
richtigundsicher
warnen

Nicht vergessen, das Warn-
dreieck korrekt aufzustellen.
In geschlossenen Ortschaften
reicht ein Abstand von etwa 50
Metern, auf Landstraßen soll-
ten es mindestens 100 Meter
sein, so der ACE. Ist es vor Ort
unübersichtlich, etwa wegen
Kurven oder Kuppen, dann
mehr Abstand nehmen. Auf
Autobahnen gelte ein Richt-
wert von 150 bis 400Metern, je
nach Sicht. Wichtig dabei: Im-
mer den Verkehr im Blick hal-
ten und denWeg zumAufstell-
ort und zurück nach Möglich-
keit immerhinter der Leitplan-
kezurücklegen.
Wer das aufgebaute Warn-

schild vor sich herträgt, ist be-
reits dann schon besser für an-
deresichtbar.BeimAbschätzen
der Entfernung können die
Leitpfosten helfen, die im Ab-
stand von 50 Metern stehen.
Nicht vergessen, vor der Wei-
terfahrtoderdemAbschleppen
das Schild auch wieder einzu-
sammeln.

Schritt6:Hilfe rufen

Ist dasWarndreieckplatziert
undalle stehen imsicherenAb-
stand,kanndiePannenhilfege-
rufen werden.Wurde zuvor et-
wa Ladung verloren oder sind
Fahrzeugteile abgefallen: Nie-
mals selbst auf die Fahrbahn
treten und versuchen, diese zu
bergen – es besteht Lebensge-
fahr. In solchen Fällen in
Deutschland die Polizei unter
110anrufen.Achtung:Indeneu-
ropäischen Nachbarländern
gelten teils andere Rufnum-
mern. Dann den Notruf 112
wählen. dpa

Es kann schnell gefährlich werden
So verhalten Sie sich bei Pannen auf der Autobahn sicher

Raus aus der Gefahrenzone: Nach einem Unfall oder einer Panne bringen sich Betroffene mög-
lichst schnell aber umsichtig in Sicherheit. FOTO: PHILIPP SCHULZE/DPA

Guxhagen – Das Guxhagener
Digitalarchiv hat neue Räum-
lichkeiten. Vor kurzem wurde
der neue Standort an der Bahn-
hofstraße7 inGuxhageneinge-
weiht.DasArchivbefindet sich
nun zentral im Ortskern von
Guxhagen, heißt es in einer
Pressemitteilung.
Besonders erwähnenswert

seien der barrierefreie Zugang
zudenRäumlichkeitenunddie
Parkmöglichkeiten für Besu-
cher. „Dass in der Nähe auch
noch die Guxhagener Burg
steht, die vermutlich im 13./14.
Jahrhundert erbaut wurde, ist
eine schöne geschichtliche
Standortbeigabe“, heißt eswei-
ter.
Günter Döring vom Digita-

larchiv bedankte sich bei allen
Mitgliedern des Archivteams
und eingeladenen Personen.
Zudem stellte er die besondere
Relevanz der bereits siebenjäh-
rigen Arbeit des Archivteams
vor.
„Bisher wurden circa 10.000

Dateien digitalisiert und archi-
viert und die Internetseite ar-
chiv-guxhagen.de gefüllt“,
sagt Döring. Zurzeit seien über
500 Berichte auf der Internet-
seite zu finden. Er berichtete
außerdem, dass die Arbeit im
Archiv nicht nur aus demSam-
meln und Archivieren von Do-
kumenten und Bildern beste-
he, sondern die Mitglieder in
den vergangenen Jahren auch
viele Projekte umgesetzt ha-
ben.
So zum Beispiel die Sonder-

ausstellung der alten Flurkar-
ten in der ehemaligen Synago-
geGuxhagen, bevor diese nach
Marburg zur Digitalisierung
undEinlagerunggebrachtwur-
den. Erwähnenswert sei auch

die Ausstellung über die „3
Mühlen von Guxhagen“ in der
Kunstschmiede Possinger, der
früheren Farbenmühle. „Ne-
ben der Bilderausstellung wa-
ren alte Mehlsäcke und Farb-
pulver ausder Farbenmühle zu
sehen“,heißtesweiter.
EineweiterewichtigeAktion

sei die Durchforstung des Ar-
chivs in der Gemeindeverwal-
tungGuxhagenunddieKatalo-
gisierung von über 200 Doku-
mentenundBücherngewesen.
„Das älteste Dokument ist von
1700“, sagtGünter.

EinladungzumTag
deroffenTür

Das jüngsteGroßprojektwar
dieAufstellunggeschichtlicher
Tafeln in der Gemeinde durch
Archivmitarbeiter und enga-

gierte Helfer aus allen Ortstei-
len. „Diese haben in einem
sehr kurzen Zeitraum 30 ge-
schichtliche Informationsta-
feln inderGroßgemeindeGux-
hagen geplant,mit geschichtli-
chen Daten und QR-Codes ver-
sehen,dieStandorte festgelegt,
den Aufbau begleitet und die
fertigen Tafeln an die Wände
und Ständer geschraubt“, lobt
Günter.
In diesem Zusammenhang

seien auch die bestehenden Ta-
feln des Themenwanderwegs
digital begleitet und fehlerhaf-
teTafelnausgetauschtworden.
Um allen Interessierten ei-

nen Einblick in die Arbeit des
Digitalarchivs zu gewähren, la-
dendieMitglieder für Sonntag,
17.August, von11bis15Uhr zum
TagderoffenenTürein. kes

Neue Räume fürs Digitalarchiv
Archivare haben über 10.000 Dateien digitalisiert

Einweihung der neuen Räume des Digitalarchivs: Im Bild von
links: Konrad Rysiewski, Günter Döring, Ulrich Guy, Wolfgang
Ebert und Karl-Werner Kunz. FOTO: PRIVAT



Stellenangebote

Wir suchen für unsere Zahnarztpraxis in
Bad Zwesten in Vollzeit eine freundlicheZFA (m/w/d)

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
per E-Mail an:

Bewerber@schloss-bad-zwesten.de

Schloßweg 2 | 34596 Bad Zwesten

Sie bringen mit:
• Möglichst abgeschlossene Ausbildung
• Teamfähigkeit
• Strukturierte Arbeitsweise
• Zuverlässigkeit

Moderne Praxis
Wertschätzende

Arbeitsatmosphäre
Freundliches Team

ZAHNMEDIZIN AM SCHLOSS
Dr. Constantin Wiesner & Kollegen

Wir suchen ab sofort
Produktionshelfer/in
(m/w/d) in Vollzeit

Ihre Aufgaben:
− Bedienung der Produktionsanlagen
− Sicht- und Qualitätskontrollen durchführen
− Pflege und Reinigung der Maschinen

Sie bringen mit:
− technisches Verständnis und handwerkliches Geschick
− gutes Sehvermögen
− Belastbarkeit, Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit und
Verantwortungsbewusstsein

− Bereitschaft zur Schichtarbeit
LE Textile GmbH,Wincheroder Weg 2, 34626 Neukirchen

Tel: 06694 806100 − Mail: info@elastic.de

Sie fahren zuverlässig, verantwortungsvoll und möchten
einen Beitrag zur medizinischen Versorgung leisten – ganz
ohne Fernverkehr und ohne Wochenendeinsätze? Dann
bewerben Sie sich jetzt an unserem Institut Kassel als

Lkw-Fahrer Regional (Hessen)
Werksverkehr und
Arzneimitteltransport (m/w/d)
mit Führerschein Klasse C
(zwingend erforderlich)
in Vollzeit, ab sofort

Unser Angebot
• Ein umfangreiches Vergütungspaket bestehend aus

einem attraktiven Gehalt und zusätzliche Leistungen
wie bspw. Jahressonderzahlung und Leistungsentgelt

• Eine betriebliche Altersversorgung (ZVK), damit Sie
für die Zukunft planen können

• Zusätzlich zu 30 Tagen Urlaub dienstfrei am
24. und 31.12.

• Ein Arbeitszeitkonto mit Freizeitausgleich
• Ein Zuschuss zum D-Ticket und zur Kinderbetreuung
• Eine Mitgliedschaft im Firmenfitness-Netzwerk

„EGYM wellpass“ mit über 9.000 Sport- und
Wellnessangeboten in ganz Deutschland

• Rabatte bei verschiedenen Unternehmen durch einen
Rahmenvertrag mit dem DRK u.v.m.

Interessiert? Die vollständige Ausschreibung finden Sie
unter https://qrco.de/bgCWSQ

Jetzt bewerben:
www.karriere.blutspende.de

www.blutspende.de

Verändern Sie Leben!
Verändern Sie Leben!

die-Zusteller
Auf meiner
Route bin
ich CHEF

Heimat Nachrichten-Vertrieb:
0561 203-1175 WhatsApp 0151 61666277

www.die-zusteller.de

(Mindestalter 13 Jahre)

• Edermünde
Besse
Grifte

• Fritzlar
Obermöllrich
Züschen

• Guxhagen
Ellenberg
Stadt
Wollrode

• Homberg
Stadt
Welferode

• Körle
Stadt

• Melsungen
Obermelsungen
Stadt

• Morschen
Altmorschen
Neumorschen

• Wabern
Hebel

Samstags noch nichts vor?
Jetzt als Zusteller (m/w/d) deiner Wochenzeitung
vor Ort bewerben und Chef:in werden in:

Wissenswertes rund
um die Zustellung Ihrer
Tages- und Wochenzeitungen
ab sofort auf unserem
Instagram-Kanal
„die_zusteller“

die-Zusteller

NEU!
AB SOFORT
AUF INSTAGRAMNEU!

„die_zusteller“ 

www.die-zusteller.de

Sie möchten wissen, was Ihre
Immobilie aktuell wert ist?
Bei uns erhalten Sie eine kostenlose
Marktwerteinschätzung.
BKM Immobilienservice Ingo Maint-
zer Telefon 05661 9290009

2 ZKB, 50 m², vollmöbliert/kompl. ein-
gerichtete Küche + Waschmaschine
etc., 830 € inkl. NK in Felsberg/OT, Tel.
0160 90112981

Vermietung

Immobilienverkauf Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

Kaufe Modelleisenbahnen
und Zubehör aller Hersteller,

komplette Sammlungen in jeder
Größenordnung zum fairen Preis.

Rufe zurück. 0177 3147538

Ankauf Flohmarktartikel, Haushaltswaren,
Werkzeuge u. v. m., auch größere Mengen

Telefon 0173 2650986

Landwirtschaft&Forsten

Buche BrennholzBuche Brennholz
Telefon 05684 931670

Brennholz Buche und Eiche 67€ srm
30 cm, inkl. Lief. Tel. 0176 62681914

Bekanntschaften

Liesbeth, 76 J.,mit fraul. Figur u. Kurven
an den richtigen Stellen. Habe e. kleinen
Wagen, mag kochen, backen, Haus- u.
Gartenarbeit. Ich weiß, was es heißt, als
Witwe ganz allein zu sein. Würde gerne
wieder einem einsamen Witwer eine lie-
bev., zärtl. Partnerin sein u. hoffe auf Ih-
ren Anruf üb. PV Tel. 01520-8293309

Anke, 65 J., hübsch, liebevoll, häuslich
u. trotzdem spontan. Ich bringeWärme,
Fürsorge u. viele weibliche Qualitäten
mit. Ich wünsche mir e. ehrl. Mann, den
ich so annehmen kann, wie er ist. Viel-
leicht bist Du genau der Mann, dem
ich meine Zärtlichkeit u. Geborgen-
heit schenken darf? Kostenl. Anruf,
Pd-Seniorenglück Tel. 0800-7774050

Auto-Ankäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

Warten Sie bitte nicht
bis zur letzten Minute.

Je früher Sie Ihre Anzeige bei

uns aufgeben, um so individueller

können wir Sie bedienen.

11 SERVICE 9. August 2025

Kindernkanndas gemeinsame
RadelnmitdenElternvielbrin-
gen – vom eigenen Sattel aus
können sie Neues entdecken
und selbstständiger werden.
Der ADAC Hessen-Thüringen
hat einige Infos und Tipps zu-
sammengestellt, wie die Aus-
fahrt auf großen und kleinen
Räderngutgelingenkann.

Dierichtige
Streckenplanungist
dasAundO

Das beginnt bereist vor dem
Start bei der Auswahl geeigne-
ter, möglichst bekannter Stre-
cken. Denn die sollten stets
dem Alter, dem Fitnessgrad
und dem Können der Kinder
angepasst sein.Das gilt speziell
dann,wennmanmitkleineren
Kindern radeln will, die noch
nicht sicher im Straßenver-
kehr sind. Hier rät der Club au-
tofreien Fahrradwegen den
Vorzug zu geben. Lassen sich
kurze Abschnitte auf der Stra-

ße nicht vermeiden: „im Zwei-
fel absteigenundschieben.“
Klar, muss auch die Technik

nicht nur der Erwachsenen-
Fahrräder vorab kontrolliert

und in Ordnung sein. Auch die
Räder der Kleinen müssen in
Schuss und passend justiert
sein. Wer den Kleinen eine ei-
gene Trinkflasche oder eine

kleine Gepäcktasche am Kin-
derrad montiert, kann ihren
Spaß und das Selbstbewusst-
seinsteigern, soderClub.
Unterwegsbildenimkleinen

Pulk Erwachsene jeweils den
Anfang und das Schlusslicht.
Bestenfalls nur auf ungefährli-
chen Wegen sollte man Kin-
dern die Vorausfahrt erlauben.
Und die Langsamsten bestim-
men insgesamt das Tempo. Da-
bei sollteman zuvor genügend
Zeit für Zwischenstopps und
Pausen einplanen - natürlich
auch zum Trinken, für Snacks,
die Erneuerung des Sonnen-
schutzesundToilettengänge.
Damit es für die Kleinen

spannend bleibt, ruhig auch
malspontananhalten,wennes
inderNatur Interessantesgibt.

Nichtzuvielundnicht
zuwenig

Kinder sollten nicht unter-
fordert werden, können auch
mal einen kleinen Anstieg
meistern, aber sollten auch
nicht überfordert werden. Ins-
gesamt kann auch eine Beloh-
nung wie ein attraktives Reise-
ziel angemessenes Durchhal-
tenbelohnen.

AberVorsicht:Müdeoderun-
motivierte Kinder haben ein
höheres Unfallrisiko. Daher ist
es gut, Vorkehrungen zu tref-
fen, wenn die Kleinen nicht
mehr selbstständig radelnkön-
nen.DabeikommtesaufdasAl-
ter, Gewicht und Fahrkönnen
an, was alternativ infrage
kommt: Kleinere Kinder kön-
nen im Kinderfahrradsitz oder
-anhängermitfahren.
Dabei vorab klären, wie das

Kinderfahrrad heimgebracht
werden kann. Als weitereMög-
lichkeiten zählt der Club spezi-
elle Zugsysteme wie eine Tan-
demstange oder spezielle Ab-
schleppseileauf.
Und klar: Der Club rät, nicht

nurKinderneinenHelmaufzu-
setzen, sondern unbedingt
selbst mit gutem Beispiel vor-
anzuradeln und dabei eben-
falls einen Kopfschutz zu tra-
gen. Denn ein Helm kann
schwereKopfverletzungenver-
hindernhelfen.

dpa

Richtige Streckenwahl und kleine Pausen
So gelingt die Radtour mit Kindern am besten

Helm für alle: Vorbild sein und mit Kopfschutz fahren schützt Groß und Klein.
FOTO: ZACHARIE SCHEURER/DPA
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AUFGEPASST!!! Werbewochen bei Firma Stieb – Kassel
Wir sind hessenweit für Sie unterwegs. Gerne erstellen wir Ihnen ein kostenloses, unverbindliches Angebot vor Ort.

Nachdem die Steinfläche porentief gereinigt
und imprägniert worden ist, werden die Fu-
gen mit einem speziellen Kunstharzmörtel
verfugt. Für einen langanhaltenden Schutz
gegen Unkraut und Ameisen.

Die Vorteile einer Kunstharzversiegelung:
Kein Unkraut mehr in den Fugen
Kein Auswaschen der Fugen durch Regen
Keine Abrutschen des Fahrradständers
in die Fuge
Keine Unfallgefahr mit Stöckelschuhen
Keine Leerräume durch Fugenmaterial
Keine unschönen Zementschleier
Keine Ameisen mehr
Wasserdurchlässig
Wahlweise 3,5 bis 7,5 t belastbar

Dach- und Fassadensanierung, auch Dachre-
paraturen, Dachbeschichtung, Flachdachsa-
nierung, Innenausbau, Fachwerkrenovierung
und Reinigung von Photovoltaikanlagen.
Aggressive Sonneneinstrahlung, sauerer Re-
gen, Industrieabgase, Schnee und Eis beein-
trächtigen im Laufe der Zeit Aussehen und
Schutzwirkung Ihres Daches. Algen und
Moosbewuchs sind die Folge. Das Dach wird
porös, Wasserschäden können auftreten.
Die volle Funktionsfähigkeit ist nicht mehr
gewährleistet, obwohl der Ziegel noch in Ord-
nung erscheint.

Die Fassade wird mit einem Breitstrahler
porentief sauber gemacht, auf Risse geprüft
und verdichtet. Putzarbeiten ausgebessert.
Anschließend putzschonend grundiert und
dann zwei mal gestrichen.

Auch Fachwerkhäuser sind bei uns in guten
Händen.Flachdachsanierung

Angebotswochen bei Firma Stieb
Unter dem Steinbruch 36 • 34123 Kass
Mobil 0162 2124115
Büro 0561 81506952
– Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
bausanierung-stieb.de
E-Mail: info@bausanierung-stieb.de@

auch Innenausbau

sel Sichern Sie
sich jetzt

Ihr Sommer-
Angebot mit
bis zu 30%

Rabatt!

H!

30 Jahre
Erfahrung

+ zuverlässig
+ termingerecht
+ mit Garantie

Dach- und Fassadensysteme
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Ein stabiles Türschloss ist zwar
wichtig, abernichtalles:Damit
Eingangstüren sicher sind und
Einbrecher möglichst gut ab-
halten, spielenweitereKompo-
nenten eine Rolle. Und die las-
sen sich auch nachrüsten. Die
Kriminaloberrätin Tina Elsner
erklärt,woraufesankommt.

Istes immersinnvoll,
eineTür
nachzurüsten?

„Im Prinzip kann jede Tür
nachgerüstetwerden“, sagtEls-
ner. „Wenn die Tür jedoch von
der Gesamtbeschaffenheit so
schlecht ist, dass die Nachrüs-
tung teurer ist als eine neue,
einbruchsichereTür, lohntsich
die Investition nicht.“ Dann sei
es oft sinnvoller die alte Tür
komplettauszutauschen.

Woraufsolltemanbei
einemTürtausch
achten?

„Einen guten Einbruchs-
chutz erhalten Sie durch den
Einbau geprüfter einbruch-
hemmender Türen nach DIN
EN 1627“, sagt Elsner. Dabei ist
die Widerstandsklasse ent-
scheidend. Sie ist mit RC ge-
kennzeichnet (englisch: „Resi-
stance Class“). Demnach ent-
sprichtRC1derniedrigstenWi-
derstandsklasse und RC 6 der
höchsten.
Die Tür sollte Elsner zufolge

mindestens die Klasse RC 2 ha-
ben. „So ist sichergestellt, dass
es in der Gesamtkonstruktion -

also von Türblatt, Zarge,
Schloss und Beschlag - keinen
Schwachpunkt gibt. Eshandelt
sich damit um ein Türelement
„aus einem Guss““, erklärt die
Kriminaloberrätin.
Wer sichunsicher ist, obund

wie er seine Haustür nachrüs-
ten kann, sollte sich beraten
lassen. Kostenlos ist dies bei ei-
ner kriminalpolizeilichen Be-
ratungsstelle möglich. Die
Fachleute kommen gegebe-
nenfalls auch zu Ihnen nach

Hause und prüfen die Tür vor
Ort. Die nächstgelegene Bera-
tungsstelle findet man online
über die Beratungsstellensu-
che.

MeineHaustür ist
stabilgenug-wie
rüste ichsiesinnvoll
nach?

Um die Sicherheit zu erhö-
hen, gibt es verschiedene Ein-
bruchschutz-Elemente,mit de-

nenSiedieHaustürnachrüsten
können.
AlsGeschäftsführerinderPo-

lizeilichen Kriminalpräventi-
on der Länder und des Bundes
ist TinaElsnerExpertin auf die-
sem Gebiet. Sie zählt Beispiele
auf:
Zusatzschlösser und Sperr-

bügel – zum bestehenden
Schloss kann man ein Zusatz-
schloss, etwa mit Sperrbügel
installieren lassen. Das bietet
einen höheren Widerstand

und mehr Sicherheit. „Durch
den Sperrbügel wird das Auf-
stoßen der spaltbreit geöffne-
ten Tür verhindert“, so Elsner-
.Sicherheitsbeschläge – schüt-
zen das Schloss und die Tür
davor, dass Einbrecher diese
aufbohren oder manipulieren-
.Sicherheitsriegel – sie werden
an der Türinnenseite ange-
bracht und bieten so zusätzli-
chen Schutz. Denn sie sichern
dieTüranmehrerenPunkten.
Schwache Türblätter sollten

verstärkt oder, noch besser, ge-
gen massive Türblätter ausge-
tauscht werden. Vor allem bei
Altbautüren kannman geprüf-
te, zertifizierte Stangenriegel-
Schlösser einsetzen. Ihr Ver-
schlusserfolgtvertikal.
„Sie können Ihre Tür aber

auch insgesamt durch ein
Querriegelschlossgutsichern“,
sagt die Expertin. Eine weitere
Nachrüstung sei dann in der
Regelnichterforderlich.
Generell betont Elsner:

„Wichtig ist, dass die Nachrüs-
tung für Türblatt, Türrahmen,
Türbänder, Türschlösser, Be-
schläge, Schließbleche und
auch Zusatzsicherungen in ih-
rerWirkung sinnvoll aufeinan-
der abgestimmt ist und fachge-
recht eingebaut wird.“ Polizei-
lich empfohlene Fachbetriebe
inderNähe,dieTürennachrüs-
ten, findet man über die Fach-
betriebssuche des Portals „k-
einbruch.de“, das von der Kri-
minalprävention der Polizei
betriebenwird.

Washilftnoch?

Bewegungsmelder können
eine sinnvolle Ergänzung sein:
„Diese können in der Nähe der
Haustür installiertwerden, um
potenzielle Eindringlinge zu
erkennen und Licht zu aktivie-
ren“, erklärt Elsner. Auch der
Einbau von Türspionen erhöht
die Sicherheit. Durch die klei-
nenGucklöchersiehtman,wer
vor der Tür steht, ohne sie öff-
nen zumüssen. So können un-
gebetene Gäste einen nicht so
einfachüberrumpeln. tmn

Haustür nachrüsten
Einbruchsschutz: Das rät die Polizei

Maßnahme gegen Einbrecher: Ein Kastenschloss mit einem Sperrbügel dient der zusätzlichen Sicherung vor Einbruch.
FOTO: SUSANN PRAUTSCH/DPA


